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Steueroptimierte Sanierung und Restrukturierung

Ausgangssituation und Zielsetzung

• Corona – Maßnahmen der Bundesregierung

• Maßnahmen zur Verbesserung des Eigenkapitals, z. B.

 (Steueroptimierte) Forderungsverzichte

 „Werthaltiges Tranchieren“

 „Steuerfreiheit von Sanierungserträgen“

 „Forderungsverzicht mit Besserungsschein“

 „Loss – Refresher“ - Gestaltungen

• Maßnahmen zur Entschuldung einer Gesellschaft, z. B.

 „Debt – Push – Up“

 „Debt – Buy – Back“ 

 „Cash – Zirkel“
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Steueroptimierte Sanierung und Restrukturierung

• Maßnahmen zur Nutzung von Verlustvorträgen, z. B.

 sog. „Sanierungsklausel“

 sog. „Konzernklausel“

 sog. „fortführungsgebundenen Verlustvortrag“

 steueroptimierte Umwandlungen

 Besonderheiten bei der Gewerbesteuer

Ausblick
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� Steuerneutralität in Höhe des werthaltigen 

Teils der Forderung auf Ebene 

Schuldnergesellschaft

� Steuerliche Folgen auf Gesellschafterebene

� Unterschiedliche Behandlung bei Personen -

und Kapitalgesellschaft

� (Alternativ-) Gestaltungen:

• „Werthaltiges Tranchieren“

• „Steuerfreiheit von Sanierungserträgen“

• „Forderungsverzicht mit Besserungsschein“

• „Loss – Refresher“ - Gestaltungen

Maßnahmen zur Verbesserung des Eigenkapitals

Verzicht auf Gesellschafterdarlehen
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„verlorene“ 

Gesellschafterdarlehen

„verlorene“

Gesellschafterdarlehen
KapGes

PersGes

KapGes PersG

„verlorene“ 

Gesellschafterdarlehen

Erläuterungen



Maßnahmen zur Entschuldung einer Gesellschaft

Entschuldung von Tochtergesellschaften
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KapGes

/PersGes

DarlehensgeberGesellschafter

Darlehen

Regresslose 

Schuldüber-

nahme

100%

Cash –

Zirkel
Cash -

Zirkel

Cash –

zirkel

� Regresslose Übernahme von 
Verbindlichkeiten einer Tochtergesellschaft, 

sog. „Debt –Push – Up“

� Schuldübernahme nach unserer Erfahrung 

steuerneutral gestaltbar

� (Alternativ-) Gestaltungen:

• „Debt – Buy – Back“

• „Cash – Zirkel“

Erläuterungen



Maßnahmen zur Nutzung von Verlustvorträgen

Nutzung steuerlicher Verlustvorträge durch Steuergestaltungen
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KapGes

PersGes

KapGes

Up –Stream –

Merger mit 

Step - up

100 %

PersG (VV)

100%

Investor

Anwachsung

Einstieg Investor

� Nutzung steuerlicher Verlustvorträge ist 
grundsätzlich nur für das Unternehmen 

möglich, das die Verluste erlitten hat

� Gestaltungsmöglichkeiten nutzen z. B. 
durch 

• sog. „Sanierungsklausel“

• sog. „Konzernklausel“

• sog. „fortführungsgebundenen 

Verlustvortrag“

• steueroptimierte Umwandlungen

• Besonderheiten bei der Gewerbesteuer

Erläuterungen



Für Ihre Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.
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Für Ihre Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.
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